
Mobilität bis ins hohe Alter 

 

2012-02-09 Der Erhalt der Mobilität im Alter ist ein zentraler Aspekt für die Unabhängigkeit. 

Daher untersucht das Institut für Kraftfahrzeuge (ika) an der RWTH Aachen University 

gemeinsam mit einer internationalen Forschergruppe innovative Lösungen. Aktuelle 

Schätzungen sagen voraus, dass im Jahr 2060 der Anteil der über 64-Jährigen 30 Prozent 

der Gesellschaft betragen könnte. Mit zunehmendem Alter gehen in der Regel sensorische, 

kognitive und motorische Einschränkungen einher. Dementsprechend treffen gerade ältere 

Menschen häufig auf technische, mentale oder körperliche Hürden, wenn sie unterwegs 

sind. Daraus resultieren besondere Anforderungen an die Fortbewegung mit dem eigenen 

Fahrzeug, mit öffentlichen Verkehrsmitteln, mit dem Fahrrad oder auch zu Fuß, die zu 

untersuchen sind. 

I (vm/mid) 

www.auto-presse.de 


